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Landesstraße L 10 wird östlich der Kreuzung L 10/L 3081 Richtung 

Hagenberg auf einer Länge von 1,2 km erneuert 
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Landtagspräsident Karl Wilfing nahm am 9. Mai 2022 in Vertretung von 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner im Beisein von Bgm. Josef Kerbl und der 

Leiterin der Straßenbauabteilung Wolkersdorf DI Nikola Kopitz den Baubeginn für 

die Fahrbahnerneuerung an der Landesstraßen L 10 zwischen der Kreuzung  

L 10 / L 3081 und dem westlichen Ortsbeginn von Hagenberg vor. 
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Auf Grund der aufgetretenen Schäden und der 
bestehenden Anlageverhältnisse entsprach die 
Fahrbahn der Landesstraße L 10 von der 
Kreuzung L10/L3081 bis zum westlichen 
Ortsbeginn von Hagenberg nicht mehr dem 
heutigen Verkehrsstandard.  
Im Vorjahr wurde in diesem Abschnitt bereits ein 
Durchlass saniert. Ab 9. Mai 2022 wurde mit den 
Arbeiten für die Fahrbahnerneuerung begonnen.  
Diese Erneuerung der Landesstraße L 10 ist auf 
die Jahre 2022 und 2023 aufgeteilt. Im heurigen 
Jahr erfolgt die nachfolgend angeführte 
Verbreiterung des Dammes, die Errichtung der 
Entwässerung und die Erneuerung der Fahrbahn 
auf einer Länge von rund 300 m.  
2023 wird die restliche Fahrbahn erneuert und 
die Straßenausrüstung finalisiert.  
Begonnen wird mit den Erdarbeiten für die 
Dammverbreiterung und Arbeiten für die 
Neuerrichtung der Entwässerung.  
Um die bestehende Fahrbahnbreite von rund  
5,50 - 5,80 m auf 6,00 m zu verbreitern, ist auf 
einer Länge von rund 350 m eine Verbreiterung 
des Dammes erforderlich.  
Anschließend wird der Unterbau der Fahrbahn 
hergestellt und nach dem Aufbringen einer 
zementgebundenen Tragschichte werden die 
bituminösen Trag- und Deckschichten wieder neu 
aufgebracht. 

Sämtliche Straßen- bzw. Feldweganschüsse 
werden den neuen Gegebenheiten wieder 
angepasst. 
Die Herstellung der Bankette, der 
Versickerungsmulden, das Aufbringen von 
Oberboden auf die neuen Böschungen, 
Begrünungsarbeiten und das Versetzen der 
Leiteinrichtungen und Verkehrszeichen wird im 
Anschluss an die Asphaltierungsarbeiten 
durchgeführt. 
Sämtliche Arbeiten, bis auf die Herstellung der 
zementgebundenen Tragschicht und den 
Asphaltierungsarbeiten werden durch die 
Straßenmeisterei Laa an der Thaya durchgeführt. 
Die Gesamtbaukosten belaufen sich auf rund 
€ 700.000,- und werden vom Land NÖ getragen. 
Für eine rasche und effiziente Durchführung der 
Bauarbeiten ist seit 9. Mai 2022 bis - je nach 
witterungsbedingten Baufortschritt - Ende 
September 2022 eine Sperre die Landesstraße  
L 10 in diesem Bereich erforderlich. 
Der Verkehr wird über die Landesstraße L 3081 
und weiter über die Landesstraßen L 20 und L 10 
umgeleitet. 
Der NÖ Straßendienst ersucht die 
VerkehrsteilnehmerInnen um ihr 
Verständnis während den Bauarbeiten 
bzw. der Sperre. 

© AMT DER NÖ LANDESREGIERUNG,  
Gruppe Straße – ST1 Bürgerinformation 
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Werte Gemeindebürgerinnen, werte 

Gemeindebürger, geschätzte Jugend! 

Pünktlich zu Sommerbeginn meldet sich die 
Gemeinde Fallbach mit einer weiteren Ausgabe 
der Gemeindezeitung bei Ihnen, um einen 
Rückblick, aber vor allem einen Ausblick auf die 
künftige Arbeit der Gemeinde zu geben.  

In den letzten Wochen und Monaten ist es dank 
sinkender Infektionszahlen mehr und mehr 
möglich geworden, wieder ein fast normales 
Leben zu führen. Wie man den Medien 
entnehmen kann, ist die Reiselust der 
Österreicherinnen und Österreicher ungebrochen, 
obwohl die hohen Energiekosten das Reisen 
derzeit teurer machen. Weniger erfreulich ist die 
Preisentwicklung auch für Häuslbauer und 
Betriebe, die aufgrund der Teuerungen bei den 
Baustoffen gezwungen sind, ihre begonnenen 
Projekte fertig zu stellen. 

Besonders schön ist, dass auch in der Gemeinde 
Fallbach das Leben wieder begonnen hat. In 
erster Linie hat das Vereinsleben wieder gestartet. 
Egal ob Theater-, Musik-, Sportverein oder 
Feuerwehren – bei jeder Veranstaltung ist die 
Freude, Feste und Veranstaltungen besuchen zu 
können, spürbar. Wie es im Herbst sein wird, ist 
leider momentan nicht absehbar.  

Was die Gemeindearbeit angeht ist von einem 
Stillstand nicht viel zu spüren gewesen. Die für 
das Jahr 2022 vorgenommenen Projekte sind 
begonnen und in der Umsetzungsphase. Mit dem 
Start der Leerverrohrung für den Glasfaserausbau 
in Friebritz und Fallbach leistet die Gemeinde 
Fallbach einen weiteren wichtigen Beitrag zur 
Digitalisierungsoffensive im Land. Die 
Straßenbauarbeiten zum Kindergarten und die 
dafür notwendigen Vorarbeiten sind begonnen 
und werden bis in den Herbst abgeschlossen.  

Die Bauarbeiten im Zuge der Landesstraße 
Hagenberg – Friebritz sollen bis Ende September 
andauern und in einem weiteren Baulos im 
kommenden Jahr fertiggestellt werden.  

Im Kindergarten wird in den nächsten Wochen 
eine Sanierung der Heizung und der 
Sanitäreinrichtungen stattfinden, welche bis Ende 
August abgeschlossen sein wird.  

Weiters ist es uns als Gemeinde gelungen in 
Loosdorf Grund zur Siedlungsentwicklung 
anzukaufen. In Hagendorf und Hagenberg laufen 
Gespräche für eine weitere Baulandschaffung.  

 

Erfreulicherweise 
konnten in den 
vergangenen 
Monaten mehrere 
Bauplätze der 
Gemeinde an 
Jugendliche und 
junge Familien 
verkauft werden.  

Die Wohnungen 
in Loosdorf sollen 
bis Anfang 
nächsten Jahres 
übergeben 
werden, momentan sind rund die Hälfte der 
Wohnungen vergeben. Bei Interesse an einer 
Wohnung wenden Sie sich bitte an den 
Wohnbauträger KAMPTAL oder an die Gemeinde 
Fallbach, wir geben den Kontakt gerne weiter.  

Für die Förderungen im Rahmen der „KLAR! 
Region Land um Laa“ und das Gemeindeprojekt 
„Gemeinde 21“ werden derzeit Ideen gesammelt 
und Projekte angemeldet.  

Im Bundesland Niederösterreich dreht sich 
derzeit alles um die Gründung vor 100 Jahren. 
Zahlreiche Feste finden im gesamten Bundesland 
und in den Bezirkshauptstädten statt.  

Beim Bezirksfest in Mistelbach war auch die 
Gemeinde Fallbach und das Land um Laa mit 
einem Beitrag vertreten. Neben der Freude sollen 
uns diese Feierlichkeiten auch bewusst werden 
lassen, in welch glücklichem Land wir leben 
dürfen – denn schauen wir nur ein Stück über die 
Grenzen, dann müssen wir leider feststellen, dass 
es auch in Europa nicht selbstverständlich ist, in 
Frieden und Freiheit zu leben.   

In diesem Bewusstsein wünsche ich Ihnen einen 
schönen Sommer, den Landwirten eine gute Ernte 
und freue mich auf das eine oder andere Gespräch 
mit Ihnen bei den verschiedenen Festen!  

 

Ihr/ Euer Bürgermeister Josef Kerbl 



Parteienverkehr Gemeindeamt 
 
Das Gemeindeamt Fallbach ist während den 
Sommermonaten von 
 

4. Juli bis 5. September 2022 
von Montag bis Freitag 

von 08:00 bis 12:00 Uhr  
 

geöffnet. Für einen persönlichen Termin melden 
Sie sich bitte telefonisch unter 02524/8466.  
 

Essen auf Rädern 
 
Die Gemeinde Fallbach teilt mit, dass sich der 
Preis von Essen auf Rädern ab 1. Juli 2022 auf 
EUR 6,30 pro Portion erhöht. 
 
Sollten Sie Interesse am Essen auf Rädern haben, 
können sie sich gerne beim Gemeindeamt 
Fallbach unter 02524/8466 melden. 
 

Kindergarten und Kindernest 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen, in Anlehnung 
an die Steigerung des Verbraucherpreisindexes 
die Kosten für Materialbeitrag und Mittagessen 
anzupassen: 
 
Ab 1. Juli 2022: 
Essen pro Portion EUR 3,70 
 
Ab 1. September 2022: 
Materialbeitrag pro Kind/Monat  EUR 12,00 
 
Da die Kosten für die Aufrechterhaltung des 
Betriebes der TBE mittlerweile höher sind, als die 
Einnahmen, welche die Gemeinde durch die in 
Anspruch genommene Betreuung erhält, erhöhen 
sich auch die Betreuungskosten ab 01.09.2022 
im Kindernest Fallbach. 
 
Eine detaillierte Auflistung wird in der nächsten 
Monatspost zu finden sein. 
 

Gemeindeförderungen 
 
Der Gemeinderat hat folgende gemeindeeigene 
Förderungen zur. Wohnraumschaffung und 
Wohnraumsanierung beschlossen:  
 
 Jungbürgerwohnsitzförderung 

 Aufschließungskostenförderung 

 Althaussanierungsförderung 

 Abbruch- u. Wiedererrichtungsförderung 

 
 

Voraussetzung für die Inanspruchnahme der 
Förderungen ist ein mindestens 10-jähriger 
Hauptwohnsitz in der Gemeinde und eine 
bewilligungs- bzw. meldepflichtige 
Baumaßnahme in der Gemeinde. 
 
Jungbürgerwohnsitzförderung 

Jungbürger bis zum vollendeten 39. Lebensjahr  
 
Die Fördersumme beträgt pauschal EUR 1.000,-. 
 
Aufschließungskostenförderung 

Die Fördersumme beträgt 15% der 
Aufschließungsabgabe und ist mit EUR 3.000,- 
begrenzt und 20% für Grundstücke in den vom 
Gemeinderat definierten Ortskerngebieten und 
diese ist mit EUR 4.000,- begrenzt. 
 
Althaussanierungsförderung 

Das zu sanierende Wohngebäude muss älter als 
30 Jahre sein und die Fassade muss Bestandteil 
der Sanierung sein.  
 
Ab einer Investitionssumme von EUR 35.000,- 
werden 10%, der mit Rechnungen belegbaren 
Kosten bis zu einer Höchstgrenze von  
EUR 7.500,- gefördert. 
 
Abbruch- und Wiedererrichtungsförderung 

Der Abbruch und die Wiedererrichtung müssen 
am selben Grundstück sein. Die Gemeinde 
Fallbach bietet bei dieser Förderung zwei 
Varianten an: 
 
Variante 1: 

Geldzuschuss 
Die Förderhöhe beträgt EUR 75,- pro m² neu 
errichteter Wohnfläche bis maximal 100m²  
(EUR 7.500,-). 
 
Variante 2: 

Ausbringung Bruchmaterial auf Güterwegen 
Die Gemeinde übernimmt die Kosten für einen 
Grader zum Ausschieben der Feldwege und 
anschließender Einbringung des Materials, die 
Kosten für eine Walze zur Rückverfestigung des 
aufgebrachten Materials sowie die Kosten für 
einen 4-Achs-LKW zum Materialtransport. Für 
das Brechen des Gebäudes, die Erstellung des 
Gutachtens für das Bruchmaterial und die 
Bereitstellung eines weiteren 4-Achs-LKWs muss 
der Fördernehmer die Kosten übernehmen. Eine 
Endkontrolle des aufgebrachten Materials am 
Güterweg erfolgt durch den Förderwerber und die 
Gemeinde. 
 
Jedes eingebrachte Förderansuchen wird im 
Gemeinderat behandelt. Es besteht kein 
Rechtsanspruch auf Gewährung der Förderung. 
Nähere Informationen über die Förderungen 
erhalten Sie am Gemeindeamt Fallbach.  



Bauarbeiten im Ortsgebiet Fallbach  
 
Anlässlich des 50-jährigen Bestehens des 
Kindergartens Fallbach im Jahr 2023 wird im 
heurigen Jahr bereits begonnen, die Straße von 
der Tankstelle zum Kindergarten bzw. die 
Landesstraße umfassend zu sanieren.  
 
Im Zuge dieser Sanierungsmaßnahmen nutzt die 
Gemeinde die Möglichkeit das Leerrohr für die 
Glasfaserinfrastruktur mit zu verlegen.  
 
Im gesamten Zeitraum der Bauarbeiten kann es 
immer wieder zu Behinderungen für die Anrainer 
bzw. für die Eltern der Kindergarten- und 
Kindernestkinder kommen.  
 
Die Gemeinde Fallbach bitte um Ihr Verständnis. 
 

Winkelauer Hof 
 

Der Winkelauer Hof Loosdorf hat am  
 

2. und 3. Juli 2022 und 
von 23. – 31. Juli 2022 

 
wegen Urlaub geschlossen. 
 

Wir danken für Ihr Verständnis! 
Das Team um Jaroslav Texl 

 

NÖ Landesausstellung 
 
Die NÖ Landesausstellung findet heuer im 
Weinviertel statt – noch bis 13.11.2022 
„Marchfeld Geheimnisse“ in und rund um das 
Barockschloss Marchegg. 
 
Die Ausstellung wirft einen spannenden Blick 
durchs Schlüsselloch auf eine bespiellose 
Landschaft und ihre Geschichte. Die Schatztruhe 
voller „Marchfeld Geheimnisse – 
Mensch.Kultur.Natur“ öffnet sich im 
barocken Schloss Marchegg – ein Erlebnis für die 
ganze Familie! 
 

TOP Jugendticket 
 
Für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 Jahre. 
Gültig für die Öffis in Wien, NÖ und BGLD 
 
Jugendtickets und Top-Jugendtickets sind nicht 
übertragbar und nur in Verbindung mit einem 
gültigen Schüler-, Berufsschul- oder 
Lehrlingsausweis von 1. Sept. bis 15. Sept. des 
Folgejahres gültig. 
 
Infos unter www.vor.at oder 0800 22 23 24 

Änderung des Fahrplanes fûr  
VOR Zubringerbusse 
 
Die ÖBB modernisieren die Strecke zwischen 
Wolkersdorf und Laa an der Thaya. Im Zuge 
dessen finden Arbeiten an den Gleisanlagen sowie 
der Oberleitung statt.  
 
Es können dadurch von Samstag, 02.07.2022 
bis Montag, 05.09.2022 keine Züge auf dieser 
Strecke fahren. Als Ersatz wird ein 
Schienenersatzverkehr mit Bussen eingerichtet.  
 
Deshalb ändert sich auch der Fahrplan der VOR 
Zubringerbusse wie folgt: 
 
586 Gaubitsch – Hagendorf – Frättingsdorf  

Montag bis Freitag 

Kursnummer 101 103 105  

Hagendorf Kirche 05:15 06:15 07:15 

über Wultendorf/Staatz/Enzersdorf/Waltersdorf 

 
586 Frättingsdorf – Hagendorf - Gaubitsch 

Montag bis Freitag 

Kursnummer 102 104 106 108 

über Waltersdorf/Enzersdorf/Staatz/Wultendorf 

Hagendorf Kirche 17:12 18:12 19:12 20:12 

 
587 Ungerndorf – Loosdorf - Frättingsdorf 

Montag bis Freitag 

Kursnummer 101 103  

Fallbach Ortsmitte 05:16 06:39 
Loosdorf Nr. 9 05:20 06:43 
Loosdorf Ortsmitte 05:21 06:44 
Loosdorf Nr. 65 05:22 06:45 
Hagenberg Mitte 05:25 06:48 

 
587 Frättingsdorf – Loosdorf - Ungerndorf 

Montag bis Freitag 

Kursnummer 102 104 106 108 

Hagenberg Mitte 16:29 17:29 18:29 19:29 
Loosdorf Nr. 65 16:32 17:32 18:32 19:32 
Loosdorf Ortsmitte 16:33 17:33 18:33 19:33 
Loosdorf Nr. 9 16:34 17:34 18:34 19:34 
Fallbach Ortsmitte 16:38 17:38 18:38 19:38 

 
Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) GmbH 

 
Selbstverständlich können Sie sich jederzeit unter 
www.vor.at über die aktuellen Fahrpläne 
informieren, Tickets kaufen bzw. Informationen 
über den öffentlichen Verkehr erhalten.  
 
Den Fahrplan für den Schienenersatzverkehr 
an/ab Frättingsdorf von Samstag, 02.07.2022 
bis Montag, 05.09.2022 erfahren Sie unter 
www.oebb.at/de/fahrplan/baustelleninformation 
 
 



Wohnhausanlage Loosdorf 
 
Die Wohnbaugesellschaft Kamptal GmbH lud am 
Donnerstag, den 07.04.2022 zur Gleichenfeier 
der Wohnhausanlage in Loosdorf ein.  
 
Abgeordneter zum NÖ Landtag Manfred Schulz 
kam in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner. 
 

 

Fotos © Gemeinde Fallbach 

 
Die Wohnungen sind voraussichtlich im Frühjahr 
2023 bezugsfertig. Da es eine geförderte 
Wohnhausanlage vom Land NÖ ist, gibt es auch 
die Möglichkeit um einen Wohnzuschuss 
anzusuchen.  
 
Es sind noch Wohnungen frei – Bei Interesse 
kontaktieren sie bitte die Wohnbaugesellschaft 
Kamptal GmbH, Frau Stefanie Wagner unter 
02982/3111-37 oder melden sich am 
Gemeindeamt Fallbach unter 02524/8466. 
 

Newsletter fûr das „Land um Laa“ 
 
Seit Mitte April sendet das Land um Laa erstmals 
einen regelmäßigen Newsletter aus, der Mithilfe 
einer Push-Nachricht schnell und wirkungsvoll 
veröffentlicht wird. 
 
Egal ob über Veranstaltungen, Projekte oder 
aktuelle Geschehnisse: mit dem Land um Laa 
Newsletter sind die Bürger immer top informiert. 
 
Anmeldung unter: lebensraum-landumlaa.at  
 
 

Mehrnutzungshecke 
 
Im Frühjahr dieses Jahres wurde in Zusammen-
arbeit mit der Agrarbezirksbehörde in der KG 
Fallbach, Eisenthal, eine der ersten Mehr-
nutzungshecken Niederösterreichs gesetzt.  
 

 
© Gemeinde Fallbach 

 

Freiwillige Feuerwehr – Ehrungen 
 

Am Freitag, den 17. Juni 2022 fand in Ameis der 
122. ord. Abschnittsfeuerwehrtag des AFKDO 
Laa/Thaya statt. 
 
Im Rahmen dieser Veranstaltung wurde das 
„Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle 
Tätigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und 
Rettungswesen des Landes NÖ“ verliehen.  
 

© Gemeinde Fallbach 
 
Die Gemeinde Fallbach gratuliert den Geehrten: 
 
LM Seidl Josef, 40 Jahre 
HFM Hummel Johannes jun., 25 Jahre 
HFM Hummel Johannes sen., 50 Jahre 
HFM Egle Karl sen., 50 Jahre 
V Habitzl Johannes, 25 Jahre 
HFM Schild Josef, 25 Jahre 
LM Nagl Karl sen., 50 Jahre (nicht am Foto) 



Gemeindewallfahrt zur Bildeiche 
 

Am 12.06.2022 wurde wieder gemeinsam, wie es bereits seit vielen Jahren Tradition hat, zur Bildeiche nach 
Friebritz gepilgert. Für Pfarrer Lukas Rihs war es die erste Gemeindewallfahrt in unserem Pfarrverband.  
Wie schon in den vergangenen Jahren sind auch im heurigen Jahr der Umweltschutz und der bereits 
stattfindende Klimawandel im Mittelpunkt dieser Wallfahrt gestanden.  

 

  

Viel Neues im Biobeerengarten Hummel 
 

So manche/r Einwohner/in unserer Gemeinde hat sich vielleicht schon gewundert, was da 

in unserem Hof los ist. Seit Mitte 2021 realisieren wir ein Projekt, das schon lange in 

unseren Köpfen herumspukt: Ein neues Wirtschaftsgebäude mit Hofladen, Kühlraum, 

Arbeitsräumen, WCs und Verkostungsbereich. Nach kreativer Planung mit unserem 

Architekten DI Georg Nothdurfter von nūs architecture & design und bautechnischer 

Abstimmung mit unserem Projektleiter BM DI (FH) Andreas Trenn konnte im Oktober 2021 

mit den Bauarbeiten begonnen werden.  

Derzeit werden die letzten Arbeiten (Fertigstellung der Holzfassade, Errichtung des begrünten Daches, etc.) 

fertiggestellt, so dass wir uns schon sehr auf die Inbetriebnahme freuen. Die offizielle Eröffnung, zu der wir Sie 

schon jetzt herzlich einladen möchten, wird im Rahmen unseres Hoffest am Sonntag, den 7. August stattfinden. 

In Zukunft wird das Sortiment unseres Bio Hofladens auch um Produkte von Landwirten aus der Region erweitert: 

Brot, Honig, Getreideflocken, Kürbiskerne, Öle, Speck, Leberpastete, Säfte, Eier, Teigwaren, Gemüse u.v.m. In 

Zusammenarbeit mit den biofalken aus Falkenstein wird es auch möglich sein, ein bio Gemüsekisterl zu bestellen 

sowie bio Schweinefleischpakete von Claus Wiesmann aus Altruppersdorf sind in Planung. 

Natürlich wird es auch weiterhin unsere frischen Beeren, Himbeersturm etc. im neuen Hofladen geben – wir freuen 

uns, wenn Sie vorbeischauen! 

         Familie Hummel 

 

 

 

© Biobeerengarten Hummel, Entgeltliche Einschaltung 

Bio Hoffest mit Hofladeneröffnung: 
Sonntag, 7. August  

ab 10 Uhr 

(Sommer Genusstour im Weinviertel) 

Hofladen Öffnungszeiten: 
MO - SA 13-18 Uhr 

DO - SA 9-12 Uhr 

SO 15-18 Uhr 



100 Jahre NÖ – und die Gemeinde Fallbach feiert mit 
 

100 Jahre Niederösterreich sind ein Grund zum Feiern. Dieses Feiern stand vergangenes Wochenende in 
Mistelbach am Hauptplatz für Begegnung und Vermittlung. Die Regionen und damit verbunden die Kultur 
und ihre Geschichte bildeten genauso die Schwerpunkte, wie das Ehrenamt, die Freiwilligkeit und das 
Miteinander von Familien und Vereinen aller Generationen. Vermittlungsprogramme für verschiedenste 
Zielgruppen standen im Mittelpunkt dieser Festivität in Mistelbach.  
 
Am Samstag, den 25.6. wurde über die Region Land um Laa von Karl Nagl sen. die Entwicklung der Post in 
den letzten 100 Jahren dargestellt. Auf dem linken Foto sieht man, wie das Postamt ursprünglich 
untergebracht war. Später dann (mittleres Bild) wird gezeigt, wie die Post durch Pferd und Kutsche 

zugestellt wurde 
und das dritte Bild 
(rechts) zeigt, dass 
früher der Bäcker, 
der Fleischer und 
der Postler wichtige 
Persönlichkeiten 
waren und das 
Dorfleben durch 
ihren Beruf 
maßgebend 
beeinflusst und 
auch gepflegt 
haben.  
Franz Eisenhut 
eröffnete die 
Darbietung mit 
einer Postfanfare. 
Ein gelungener 
Beitrag, welcher in 
die Geschichte 
unserer Region 
rund um das 
Dorfleben führte.  

© Josef Schimmer 
 
 
Am Sonntag, den 26.6. präsentierte sich die Gemeinde Fallbach beim Korso sehr gelungen mit einem 
aufwendig gestalteten Anhänger. Dargestellt wurden darauf die Vereinstätigkeiten, die Ehrenamtlichkeit 
und die Sehenswürdigkeiten der einzelnen Katastralgemeinden. Bürgermeister Josef Kerbl war stolz die 
Gemeinde Fallbach mit diesem Anhänger vor prominentem Publikum vorstellen zu können. Die Vereine 
waren und sind das Rückgrat der Gemeinde und ein Dankeschön gilt vor allem der Ehrenamtlichkeit vieler 
Menschen über viele Jahre in unserer Gemeinde. Mit dem Erlangen der Auszeichnungen 2009, unter 
Bürgermeister Karl Nagl und 2017, unter Bürgermeister Josef Kerbl zur „Vereinsfreundlichsten Gemeinde 
im Bezirk“ wurde die Vereinstätigkeit in der Gemeinde Fallbach wertgeschätzt und honoriert.  
 

 



 

 

 

 
 
Fotos © Gemeinde Fallbach 

Auf dem Bild:  
LAbg. Manfred Schulz, BGM Josef Kerbl, LAbg. Kurt Hackl mit den FußballerInnen und Markedenterinnen  
rechts am Bild: Johannes Gahr (Trommler) 

 
Vielen Dank für die Kreativität und die Gestaltung des Anhängers sowie die Bereitstellung des Traktors und 
des Anhängers aber auch den Darstellern, welche bei sehr hohen Temperaturen über Stunden am Anhänger 
aushielten. Es war ein wirklich sehr beeindruckender Beitrag zum Fest anlässlich 100 Jahre 
Niederösterreich, bei welchem die Gemeinde Fallbach vielen Schaulustigen in Mistelbach positiv ins Auge 
stach. 
 

Bürgermeister Josef Kerbl 



Die Gesunde Gemeinde Fallbach informiert … 
 
 
Die Gesunde Gemeinde Fallbach startete mit dem Gesundheitsstammtisch Land 
um Laa, welcher am Mittwoch, den 16. März 2022 in Gaubitsch stattfand.  
 
In kreativer Runde kam es zum regen Gedankenaustausch und in Folge wurden 
gemeinsam mit den anderen Gesunden Gemeinden Projekte wie 
gemeindeübergreifende Wanderwege, Radwandertage, Tanz- und Schwimmkurse, 
sowie interessante Schwerpunkte für mentale Gesundheit ausgearbeitet.  
 
 
 

© Helga Thenmayer 

 
 
Am 12. April 2022 fand am Gemeindeamt die jährliche 
Arbeitskreissitzung der Gesunden Gemeinde Fallbach statt. 
Regionalberaterin Elfriede Pachner stellte die Neuigkeiten der 
Initiative “Tut gut” vor. Außerdem konnte durch die 
Gemeinderätin Kornelia Wolf und Monika Schodl die 
Plankette für weitere zwei Jahre erarbeitet werden. 
Bürgermeister Josef Kerbl nahm diese gemeinsam mit den 
Damen gerne und stolz in Empfang. 
 
 
 
 
 
 

 © Gemeinde Fallbach 
 
 
Bei der “Tut gut!“ - Regionalgala Weinviertel in 
Stockerau am 11. Mai 2022 freuten sich Stv. „Tut 
gut!“-Geschäftsführerin Sabine Benczur-Juris und 
Landesrat Martin Eichtinger über 26 
Auszeichnungen, bei welcher auch der Gesunden 
Gemeinde Fallbach feierlich die Plankette für 2022 - 
2024 überreicht wurde.  
 
 

© MS Fototeam, Martin Sommer 



Vorausblick der Gesunden 

Gemeinde Fallbach… 
 
 

Zwei staatlich 
geprüfte diplomierte 
Tanzlehrer könnten 

Ihnen ab Herbst 
2022 an 
Freitagabenden in 10 
Einheiten à 90 
Minuten die Freude 

am Tanzen vermitteln. 
 

Aus diesem Grund organisiert die Gesunde 
Gemeinde Fallbach wieder einen Tanzkurs für 
Jugendliche bzw. einen Tanzkurs für Paare jeden 
Alters. Bei Interesse bitte bis Freitag, 29. Juli 
2022 am Gemeindeamt unter 02524/8466 
melden. 
 

Gerne können Sie auch mitteilen, für welche 
Tanzart (Boogie, Standard, Walzer usw.) Interesse 

besteht. Falls sich genug Tanzbegeisterte melden, 
werden die Kosten und die Tanztermine bekannt 
gegeben.  

 
 

Dein WEG: Wohlfûhlen, Energie und 

Good Vibes 
 
Ein Einblick in energetische Zusammenhänge und 
wie man energiegeladen und gut drauf durch die 
Welt tanzen kann. 
 

„Oft verstreuen wir unsere Kraft im Alltag, ohne 
es gleich zu merken: am Esstisch mit der 
Schwiegermutter, bei den Kindern oder anderen 
Menschen, die uns nahe sind. Auch wenn wir uns 
ständig Sorgen machen und nicht im Hier und 
Jetzt sind, geht unsere Lebensenergie verloren“. 
 
Bettina Benisch, Tanztrainerin und Energetikerin, 
zeigt, wie wir Menschen energetisch miteinander 
verbunden sind, warum und wo uns Energie 

verloren geht, wie an der Energietankstelle 
angedockt werden kann und wie man es schafft, 
auch in stressigen Situationen bei einem selbst zu 
bleiben. 
Dauer 60 bis 90 Minuten an einem 
Dienstagabend im Herbst 2020. 
 
Falls Interesse an diesem Workshop besteht, 
teilen Sie dies bitte unverbindlich bis Freitag, 
29. Juli 2022 am Gemeindeamt unter 

02524/8466 mit.  

Gesundheitsstammtisch 
 
Am 28.06.2022 fand ein weiterer 
Gesundheitsstammtisch vom Land um Laa im 
Rathaus in Laa an der Thaya statt. Bei dem 
Stammtisch fand ein reger Austausch darüber statt, 
wo Wanderwege neu angelegt werden könnten, 
bzw. wo Wanderwege zwischen den einzelnen 
Gemeinden verbunden werden könnten, wo sie 
vorbeilaufen könnten (Gasthaus, Sehens-

würdigkeiten usw.).  
 
Die erarbeiteten Projekte entwickeln sich weiter 
und Ideen dazu werden zusammengetragen.  
 
 

Ihre Ideen und Anregungen sind 

uns wichtig… 
 
… aus diesem Grund laden wir Sie sehr gerne ein, 
beim Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde 
mitzuwirken und Ihre Anliegen, Ideen und 
Anregungen im Sinne einer “Gesunden 
Gemeinde” einzubringen.  
 
Wenn Ihnen Gesundheit am Herzen liegt und Sie 
einen wertvollen Beitrag dazu leisten möchten, 
melden Sie sich gerne bei der Arbeitskreisleiterin 
GR Kornelia Wolf unter konniwolf@gmail.com 
oder am Gemeindeamt bei Monika Schodl unter 
schodl@fallbach.at bzw. telefonisch unter 
02524/8466-12.  
 
Wir freuen uns auf Ihre kreativen Ideen und 
Vorschläge im Sinne der Gesunden Gemeinde 
Fallbach. 
 
 
 

Kornelia Wolf und Monika Schodl 



Verschönerungs- und Dorferneuerungsverein Hagenberg – was tut sich 
 
Frühjahrsputz 
Zweimal im Jahr wird in einer großen Aktion das Dorf besonders gepflegt. Zahlreiche Hagenberger*innen 
waren auch heuer beim Frühjahrs-Dorfputz wieder dabei – herzlichen Dank allen, besonders auch jenen, 
die während des ganzen Jahres Hagenberg schön gestalten und erhalten! 
 

 
 

 
Mühlweg 
Der seit Jahren ungenutzte und verwilderte „Mühlweg“ wurde freigeschnitten. Einem erholsamen 
Spaziergang durch den Wald von Hagenberg nach Altmanns steht nun nichts mehr im Wege. 
 

  
 

 
Kreuz 
Das Wegkreuz am Waldrand an der Straße am Altmannser Berg 
war vermodert und abgemorscht und wurde nun komplett 
erneuert. Der renovierte Christus-Korpus und die Inschrift wurden 
auf ein neues Holzkreuz montiert. Der Platz mit dem neu 
renovierten Kreuz lädt Wanderer zum Innehalten ein. 
 
Leider ist uns zur Geschichte des Kreuzes wenig bekannt – wer 
Informationen dazu hat, wird gebeten, sich bei Obmann Josef 
Schild zu melden. 
 
Weiters möchten wir noch darüber informieren, dass das 
Filmmaterial der Feier des Blumenschmuck-Sieges 1979/80 
digitalisiert wurde und mit Hagenberg Fotos (Ortsaufnahmen, 
Blumenschmuck-Wettbewerb 1979/80, Grenzbegehung 2010 und 
Landschaftsaufnahmen) ergänzt auf einem USB-Stick, per 
Download oder als DVD gegen einen Unkostenbeitrag von  
EUR 20,- (Spende zugunsten des Verschönerungs- & 
Dorferneuerungsvereins Hagenberg) erhältlich ist! 
 
Bei Interesse können sie sich gerne bei Obmann Josef Schild unter 
0664/73005167 bzw. josef.schild@aon.at melden! 
 

Obmann Josef Schild 



Konzerte im Schloss Loosdorf mit neuem Konzept 
 

„Von Barock bis Tango – Werke von 
Bach bis Piazzolla“ unter diesem Titel 
luden Alfons und Verena Piatti in den 
Konzertsaal ihres Schlosses in 
Loosdorf ein.  
 
Das beliebte klassische Konzert in 
ungewohnter Form wurde von 
Vanessa Latzko – Flöte,  
Reinhard Latzko – Violoncello und 
Kurt Gold – Cembalo und Akkordeon 
gespielt. Das Publikum wurde dabei in 
eine längst vergangene Zeit versetzt.  
 
Die Podium Konzertreihe befindet 
sich in einer Übergangsphase:  
 
 
Mit veränderten Eintrittszahlungsmodalitäten fand das „Junge Podium“ mit jungen Interpreten, welches 
seit 2008 stattfand, seinen Abschluss.  
 

„Mit Podium, einem neuen Konzept und einem Versuch, mit geschätzten Kollegen die hier auch für wenig 
Gage spielen“, hofft Reinhard Latzko aber auf eine Fortsetzung der Konzertreihe. Er würde dieses schöne 
Ambiente für Konzerte sehr vermissen.  
 
Für die unermüdliche jahrelange Organisation erhielt Verena Piatti von ihrem Mann Lobesworte und einen 
Blumenstrauß überreicht. 

 © NÖN, Susanne Bauer 

 

Kultur- und Verschönerungsverein Loosdorf gibt Einblick in seine Arbeit 
 

Unser Verein ist besonders bemüht die allgemeinen 
Grünflächen -sind nicht wenige – zu pflegen und regelmäßig zu 
mähen. Weiters sind vor allem Wanderwege zu schneiden und 
der schöne Spielplatz mitzugestalten. Die vielen Besucher und 
Kinder der Projekttage können so  den Aufenthalt in Loosdorf 
in schöner Erinnerung behalten. Immer wieder hört man 
lobende Worte.  
 
Es sei allen gedankt die den Verein als Mitglied und mit 
Tatkraft unterstützen. 
 

Bereits im Vorjahr haben wir auch mit dem Anlegen von 
Blühwiesen begonnen. Die Einzigartigkeit der Parkteichanlage 
wird so noch besonders hervorgehoben. Der Schubertbrunnen 
verlangt nach Ausbesserungsarbeiten und wünscht sich einen 
neuen Anstrich - werden wir ihm gönnen.  
 
Unser Gerätehaus (altes Feuerwehrhaus) wurde mit einem 
Vereinsbriefkasten ausgestattet.  Vielleicht will jemand anonym 
eine Anregung deponieren. 
 
Gemeinsam mit der FF Loosdorf wird im August wieder das 
Dorffest am Sonntag und der Seniorenkirtag am Montag 
organisiert.  
 
Wir wünschen allen schöne Ferientage! 
Vorstand Kultur und Verschönerungsverein Loosdorf 
 

Obmann Franz Eisenhut 



Der USC Fallbach informiert … 
 
 

Heiß umstrittene Matches um die Meistertitel dominierten den Spielbetrieb 
2021/2022 beim USC Fallbach.  
 
Die U7 und U8 Mannschaften wurden trainiert von Manuel Prokesch und Nicole 
Brunnthaller. Die U9 und U10 Mannschaften trainierten mit Daniela Riedinger. 
Die Nachwuchsspieler:innen konnten in Matches und diversen Turnieren bereits 
Spielerfahrungen sammeln, sowie auch die U12-Spielgemeinschaft der JHG Nord 
mit Trainer Erich Sikora, welche im Mittleren Play Off den 3. Platz erreichte. Die 
U12-Spielgemeinschaft war das Vorzeigeprojekt des Vereines NFL 
(Nachwuchsfußball Land um Laa). 
 

Die U14-Spielgemeinschaft, betreut von Anton Kolar 
und Jürgen Wild, belegte in der JHG Nord, Oberes 
Play Off, den 5. Platz. 
Voller Stolz können wir auf unsere Abwehr sein die 
rein aus Mädchen bestand. Der USC Fallbach war die 
einzige Mannschaft die mit mehreren Mädchen 
spielte! 
Die U14 Spielgemeinschaft wird aufgelöst und die 
Spieler werden in den Verein NFL (Nachwuchsfußball 
Land um Laa) integriert.  
Stolz ist der USC auch, dass bei der U 14 und der U16-
Mannschaft zwei ukrainische Flüchtlinge aus Staatz 
freundschaftlich aufgenommen wurden, die bei den 
Meisterschaftsspielen schon ihr Können zeigten. 

 
Die U16-Mannschaft wurde durch die AK Niederösterreich mit neuen Dressen ausgestattet. Sie erspielte 
sich in der Landesliga, UPO West, bei Spielen auf hohem Niveau den 3. Platz. Betreut wurde die 
Mannschaft von Christian Böck und Walter Heinz. 
 

 
 
Die Kampfmannschaft konnte in der Endphase der Meisterschaft 2021/2022 nicht mehr um den 
Meistertitel mitspielen. Wichtige Spiele dazu wurden in der Frühjahrsaison nicht gewonnen. Somit konnte 
der 3. Platz erspielt werden. Erfreulicherweise sind einige Spieler der U16-Mannschaft bereits in die Kampf- 
und Reservemannschaft eingegliedert worden und fielen auch schon durch die eine oder andere Spielform 
bzw. durch das eine oder andere Tor spielerisch positiv auf. Trainer Peter Schütt ist stolz auf die 
Mannschaft und freut sich über den Zuwachs. Somit trägt die aufwendige Nachwuchsarbeit des Vereins ihre 
Früchte. Die Reservemannschaft platzierte sich 2021/2022 auf den 4. Platz.  



Anders bei der Frauenmannschaft: Die Frauen wurden von Match zu Match spielsicherer. In der 
Frühjahrssaison verloren die Frauen kein Match und somit konnte der Meistertitel in der Frauengruppe 
Weinviertel errungen werden. Junge Spielerinnen der U14-Mannschaft unterstützten schon bei den 
Matches. Ab Sommer 2022 werden die jungen Mädchen fix bei der Frauenmannschaft mitspielen. Beim 
letzten Heimmatch der Frauen wurden bei stimmungsvoller Kulisse die Frauen, aufgrund einer verlorenen 
Wette, durch die Männer angefeuert und konnten auch das letzte Match mit 2:0 für sich entscheiden. Bei 
der anschließenden Meisterfeier bekamen die Frauen durch den Obmann des Frauenfußballausschusses 
Herrn Gerhard Polsterer Meistermedaillen überreicht. 
 

 
 
In der kommenden Meisterschaftssaison 2022/2023 wird die Frauenmannschaft, welche von Gerald 
Köppel und Josef Schodl betreut wird, in der AK Niederösterreich Frauen GL Nordwest-Weinviertel ihr 
Können unter Beweis stellen. Freuen Sie sich auf spannende Spiele, bei welchem das Spielniveau sicher 
noch höher sein wird. 
 
Im Land um Laa formierte sich unter Obmann Roman Neigenfind der Verein NFL (Nachwuchsfußball Land 
um Laa) bei welcher Josef Schodl als Koordinator tätig ist. Ziel des Vereins NFL, welcher sich aus den 
Sportvereinen Laa a.d. Thaya, Neudorf, Wildendürnbach, Gaubitsch und Fallbach zusammensetzt, ist es, 
aufgrund der fehlenden Kinderzahlen, Spielgemeinschaften ab dem Hauptschulalter zu formieren, damit 
möglichst allen Jahrgängen, die Möglichkeit geschaffen wird, in ihrer Altersgruppe Fußballspielen zu 
können. Die Volksschulkinder werden weiter in den Heimvereinen betreut.  
 



Für den Verein NFL (Nachwuchsfußball Land um Laa) werden noch Trainer:innen bzw. 
Betreuer:innen gesucht, falls Interesse besteht für den Nachwuchs zu arbeiten, gerne bei 
Josef Schodl unter 0664/141 99 23 melden.  
 
 
Auch die Schnuppertrainings für die 
Kindergarten- und Volksschulkinder fanden 
wieder großen Zuspruch. Auch hier können 
wieder neue Mannschaften formiert werden. 
Die Nachwuchsarbeit beim USC Fallbach ist 
somit wieder gesichert und gut aufgestellt. 
 
Ein weiteres Highlight war der Sumsi-Cup, 
welcher am 5. Mai 2022 vom USC Fallbach 
gemeinsam mit dem Elternverein der 
Volksschule Fallbach/Hagenberg organisiert 
wurde. Die Kinder erfreuten sich bei bestem 
Wetter auf spannende Spiele und zahlreiche 
Besucher.  
 
Ein Dankeschön an den Elternverein und das 
Lehrerteam der Volksschule Fallbach/ 
Hagenberg für die tatkräftige Unterstützung! 
 
 
 

Alle Fotos © USC Fallbach 

 
Am Sonntag, den 19. Juni 2022 wurde vor der Sommerpause noch die Jahreshauptversammlung des  
USC Fallbach abgehalten.  

 

Bitte vormerken: 
 
Am 10.09.2022, 16.00 Uhr, findet am Schenkausberg in Hagendorf der Heurigenbetrieb „Ausg´steckt“ 
statt und am Sonntag 11.09.2022, der 5. Rote Nase Lauf:  
 
 

 

 

 
 

 

 

 

Laufen, Walken, Gehen fûr den guten Zweck 
 

Wann: Sonntag, 11.09.2022 

 Anmeldung vor Ort ab 10:00 Uhr,  Start ab 11:00 Uhr 

 Anmeldung ab sofort:    www.rotenasenlauf.at  

Wo:  Schenkausberg in Hagendorf 

Strecke:  neue Laufstrecke mit ca. 2,50 km in Hagendorf  

 (die Runde darf so oft wiederholt  

 werden, wie jede/r Einzelne  

 möchte), keine Zeitnehmung 

Wer: Jede/r (größte Gruppe, lustigste  

 Maskierung, jüngste/r bzw.  

 älteste/r Teilnehmer werden  

 gekürt) keine Siegerehrung 

Verköstigung: Mittagstisch durch den USC Fallbach 
 

 

Der Obmann Thomas Zechmeister 



125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Hagenberg  
 
Die Freiwillige Feuerwehr Hagenberg unter Kommandant Markus Schild feierte am Sonntag, den  
22. Mai 2022 ihr 125-Jahr-Jubiläum. Vor dem Feuerwehrhaus in Hagenberg fand die Feldmesse mit 
Pfarrer Lukas Rihs statt. Abgeordneter zum Nationalrat Andreas Minnich gratulierte der Freiwilligen 
Feuerwehr zu ihrem 125-jährigem Bestehen und überbrachte die Grußworte in Vertretung von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner. 
 

Nach den Festreden wurde Christoph Schild im Namen der 
Gemeinde Fallbach durch Bürgermeister Josef Kerbl die 
Ehrenadel in Silber überreicht. Ein herzliches Dankeschön für 
seine 20-jährige Tätigkeit als Kommandant der FF-Hagenberg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Im Anschluss übergab Bürgermeister Josef Kerbl dem 
Kommandanten Markus Schild die Vereinstafel, welche 
anlässlich 50 Jahre Gemeinde Fallbach erstellt wurde. Die 
Tafel wird einen Ehrenplatz im FF Haus Hagenberg erhalten. 
 
 

Fahrzeugpatinnen: Kommandanten der FF Hagenberg: 
Sabine Kerbl, Theresia Kerbl,  EBI Richard Böhm, EHBI Leopold Kerbl, EOBI Christoph Schild, 
Kdt. OBI Markus Schild, Kdt. OBI Markus Schild und BGM Josef Kerbl 
Maria Eder und Daniela Schild 

Alle Fotos © Julia Wagner 

 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Hagenberg möchte sich auf diesem Weg bei allen Unterstützern sowie der 
Gemeinde Fallbach recht herzlich bedanken! 
 

Kommandant Markus Schild 



Der Musikverein Fallbach informiert … 
 

Der Musikverein Fallbach eröffnete mit seiner Jahreshauptversammlung am 
3. April 2022 die Frühjahrssaison. Der Vorstand unter Obm. Willi Schild und 
Obm.Stv. Andreas Nagl wurde einstimmig wiedergewählt.  
Um für die nächsten Auftritte bei gutem Ansatz zu sein, starteten die 
Musiker:innen ebenfalls im April 2022 intensiv mit den Proben. 
 
Bei der Jahreshauptversammlung konnte eine Auswahl an Veranstaltungen 
ausgearbeitet werden: Bereits am 22. Mai 2022 umrahmte der MV Fallbach 
das 125-Jahr-Fest der FF in Hagenberg. Am 29. Mai 2022 veranstaltete der 
Musikverein ein Frühschoppen vor dem Winkelauer Hof, bei welchem auch 
das neue Gruppenfoto des Musikvereins entstand. 
 

 
 

© Patricia Riener 

 
 
 
Bei dem Frühschoppen fanden sich überraschend viele Gäste 
in Loosdorf vor dem Winkelauer Hof ein und bei 
stimmungsvoller, gemütlicher Kulisse überreichte 
Bürgermeister Josef Kerbl dem Obmann Willi Schild und dem 
Kapellmeister Robert Schiller die Vereinstafel, welche 
anlässlich 50 Jahre Gemeinde Fallbach erstellt wurde.  
 
Die Tafel wird im Probenraum des Musikvereins einen 
Ehrenplatz bekommen. 
 
 



Während des Frühschoppens mischten sich die feschen 
Marketenderinnen unters Publikum und verköstigten 
die zahlreichen Zuhörer mit einem Schnäpschen aus 
der Gemeinde.  
 
Vielen Dank für Ihre großzügigen Spenden während 
des Frühschoppens! 
 
Musikalisch präsentierte sich der Musikverein Fallbach 
bei der Firmung am 11. Juni bei welcher BGM Josef 
Kerbl den Firmspender Generalsekretär der Österr. 
Bischofskonferenz DDr. Peter Schipka sehr herzlich in 
Fallbach begrüßte.  
 
 
Bei der Erstkommunion am 18. Juni 2022 wurde dann gemeinsam mit den Kindern und den Familien vom 
Gemeinschaftshaus zur Pfarrkirche und retour marschiert. 
 
 

 

 
 

Fotos © Patricia Riener 

 

 
Vorausblickend werden im Sommer 
2022 Hochzeiten, Dorffeste und 
Heurigen musikalisch umrahmt. 
 
Der Musikverein Fallbach freut sich 
unter der Leitung von Kapellmeister 
Robert Schiller wieder für Sie 
aufspielen zu dürfen. 
 
 

Obmann Wilhelm Schild 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Trinkwasserwerte 
 
Bei der Trinkwasseruntersuchung am 15.02.2022 wurden folgende Untersuchungswerte von der 
EVN Wasser bekanntgegeben: 
 

Abgabestellen 
Kat. Gem. 

Datum der 
Untersuchung 

Gesamt- 
Härte °dH 

Carbonat- 
Härte °dH 

Nitrat 
mg/l 

Pestizide 
µg/l 

pH- 
Wert 

Fallbach, Friebritz, 
Hagenberg, Hagendorf, 

Loosdorf 
15.02.2022 11,9 8,7 8,3 <0,1 7,90 

 

Abgabestellen 
Kat. Gem. 

Datum der 
Untersuchung 

Kalium 
mg/l 

Kalzium 
mg/l 

Magnesium 
mg/l 

Natrium 
mg/l 

Chlorid 
mg/l 

Sulfat 
mg/l 

Fallbach, Friebritz, 
Hagenberg, Hagendorf, 

Loosdorf 
15.02.2022 1,4 54,2 18,6 6,1 15,0 43,0 

 
Die angegebenen Untersuchungsergebnisse wurden bei den für die Lieferung an die Abgabestelle 
zuständigen Hochbehältern oder Brunnenanlagen ermittelt (Brunnenfeld: NFA Zwentendorf). 
 
Die Ergebnisse der erweiterten chemischen Untersuchung zeigten keine Belastungen der untersuchten 
abgegebenen Wässer auf.  
Der vollständige Untersuchungsbefund liegt bei der EVN Wasser auf und kann auf Wunsch angefordert 
werden. 
 
Untersuchende Stelle: Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co. KG 
 



Status Quo-Erhebung der 

Bûrgerservice-Einrichtungen 
 
Im Rahmen des LEADER-Projektes zur 
Optimierung bzw. Verbesserung der 
Dienstleistungs- und Service-Kompetenz der 
Bürgerservice-Einrichtungen in den Gemeinden 
des örtlichen Weinviertels wurde eine Status Quo-
Erhebung der einzelnen Bürgerservice-
Einrichtungen durchgeführt.  
 
Im Fokus der Erhebungen standen dabei die 
definierten Anforderungen wie Transparenz, 
Kompetenz, Service und Kontakt und Austausch. 
 
Insgesamt wurden alle 58 Gemeinden der 
LEADER Region Weinviertel Ost über einen 
Zeitraum von ca. 3 Wochen (28.10.-16.11.2021) 
in drei unterschiedlichen Formaten (Anruf, 
Email, Website) getestet.  
 
Exemplarisch möchten wir zwei Erkenntnisse 
präsentieren: 
 
1. Sind die Anfragebeantwortungen per  

E-Mail in Art und Umfang der 
BürgerInnen zufriedenstellen? 

 

 64% nicht zufriedenstellend 
 

 36% zufriedenstellende Beantwortung 
 

2. Können schwierige Situationen (zB  
 aufgebrachte BürgerInnen, Beschwer- 
 den, etc.) am Telefon professionell  
 abgewickelt werden? 
 

 60% kein professioneller Umgang  
 (Nicht-Beachtung bzw. Gleichgültigkeit) 
 

 36% zufriedenstellende Beantwortung 
 
 
Die Gemeinde Fallbach erhielt folgende 
Bewertung beim Bürgerservice-Check: 
 
Die Bürgerservice-Einrichtung der Gemeinde 
Fallbach kann als kompetente, zuverlässige 
und professionelle Service-Einrichtung für 
die BewohnerInnen der Gemeinde bezeichnet 
werden.  
 
Die Professionalität spiegelt sich vor allem 
durch das freundliche und proaktive Agieren 
der MitarbeiterInnen sowie die umfassende 
transparente Informationsauskunft 
gegenüber den BürgerInnen wider.  
 
 
 
 

WEBSITE 
Die Website der Gemeinde Fallbach ist 
übersichtlich, attraktiv gestaltet und stets auf 
aktuellem Stand. Dadurch sind für die 
BürgerInnen viele gemeinde-spezifische 
Informationen über die Website leicht 
aufzufinden und es können ggf. Vorbereitungen 
für einen zukünftigen Behördenweg getroffen 
werden. 
 
TELEFON 
Die ausgeprägte Servicequalität der 
Bürgerservice-Einrichtung ist bei telefonischer 
Kontaktaufnahme deutlich erkennbar. Die 
MitarbeiterInnen der Gemeinde Fallbach führen 
das Telefongespräch professionell und agieren 
gegenüber den BürgerInnen freundlich und 
zuvorkommend. Interne Bearbeitungsvorgänge 
und –zeiträume sowie digitale Funktionen 
unterschiedlicher Applikationen können auch 
telefonisch verständlich und für BürgerInnen 
nachvollziehbar erklärt werden. Auch eingehende 
Anmerkungen und Beschwerden finden bei den 
MitarbeiterInnen Berücksichtigung, auf diese 
wird eingegangen und die eingebrachten 
Anmerkungen werden für die laufende 
Optimierung der Bürgerservice-Einrichtung 
weiterbearbeitet. 
 
EMAIL 
Die hohe Servicequalität, welche zunächst auf der 
Website und im persönlichen Gespräch über das 
Telefon festgestellt werden konnte, ist zudem 
auch im Email-Verkehr klar ersichtlich. Per Email 
eingehende Bürgeranliegen und –anfragen 
werden von den MitarbeiterInnen der 
Bürgerservice-Einrichtung der Gemeinde 
Fallbach rasch und umfassend bearbeitet. 
Darüber hinaus wird, falls weitere Fragen 
aufkommen sollten, proaktiv Hilfe durch die 
Bürgerservice-Einrichtung angeboten. 
 
Abschließend ist zu betonen, dass die 
hervorragende Leistung der Bürgerservice-
Einrichtung unabhängig von Erhebungsformat 
(Website, Telefon, Email) deutlich 
wahrgenommen werden konnte.  
 
Als Optimierungsempfehlung wurde lediglich die 
Einrichtung eines Gemeinde-Notrufs zur 
Erweiterung der Servicequalität ausgesprochen.  
 
Somit dient die Bürgerservice-Einrichtung 
der Gemeinde Fallbach deren BürgerInnen 
definitiv als vollumfassend informierende 
und gänzlich bürgerorientierte 
Auskunftstelle.  
 

© Leader Region Weinviertel Ost 

 
 



GEMEINSAM.SICHER

in Österreich

GEMEINSAM.SICHER in den Urlaub

Die Urlaubszeit hat begonnen und viele nutzen die Sommermonate für Reisen im In- und Ausland. Einfach 

nur die Haustür abzusperren und den Nachbaren zu bitten, die Topfpfl anzen zu gießen, kann sich aber 

als zu wenig Vorbereitung herausstellen. Darum hat die Initiative „GEMEINSAM.SICHER in Österreich“ 

einige Empfehlungen dazu.

Viele Urlauber sorgen sich vor Antritt einer Reise vor allem um die Sicherung ihres Wohnraums, denn 

ein Einbruch in die eigenen vier Wände bedeutet meist einen großen Schock. Einen hundertprozentigen 

Schutz gegen Einbrüche gibt es zwar nicht, doch es bestehen sehr gute Methoden und Techniken, die es 

den Einbrechern schwerer machen oder sogar vom Tatvorhaben abbringen.

Tipps zu Sicherheitseinrichtungen 

� Beim Einbruch in Wohnungen zielen die Täter zumeist auf die Eingangstür ab. Doch bei Einfamilien-

häusern sind Terrassentüren, Fenster und Kellertüren die Hauptangriffspunkte der Kriminellen.

� Bei Neu- oder Umbauten empfi ehlt sich der Einbau von einbruchshemmenden Türen und Fenstern, 

ältere Modelle lassen sich meist nachrüsten. Der Einbau von hochwertigen Schlössern, Beschlägen 

und Zusatzsicherungen können einen sinnvollen Einbruchsschutz bieten.

Abgesehen von diversen Sicherheitseinrichtungen gibt es einfache und wirksame Methoden, um Täterinnen 

und Täter abzuschrecken:

� Vergewissern Sie sich beim Weggehen, dass die Tür versperrt ist. Ziehen Sie die Tür nicht nur ins 

Schloss, sondern schließen Sie diese immer ab. Verschließen Sie Fenster, Balkon- und Terrassen-

türen. Lassen Sie die Fenster nicht gekippt.

� Vermeiden Sie Anzeichen Ihrer Abwesenheit. Während Ihres Urlaubes sollte der Briefkasten geleert 

und Werbematerial entfernt werden. Nachbarschaftshilfe ist hier besonders wichtig. In einer funktio-

nierenden Nachbarschaft haben es die Täter auf jeden Fall schwerer. Vermeiden Sie auch Hinweise 

auf Ihre Abwesenheit durch Eintragungen in sozialen Medien.

� Lassen Sie Beleuchtung und Radio mit Hilfe einer Zeitschaltuhr zu unterschiedlichen Zeiten an- und ausgehen.

�  Informieren Sie Ihre Nachbarn über die Funktion einer vorhandenen Alarmanlage und auch darüber, 

dass Sie Ihre Beleuchtung, Ihr Radio oder ähnliche Einrichtungen über Zeitschaltuhren steuern.

� Tauschen Sie eventuell Ihre Kontaktdaten mit ihren Nachbarn aus, damit Sie im Notfall rasch erreichbar sind.



Weitere Information erhalten Sie in der nächsten Polizeiinspektion und auch auf der Website 

www.gemeinsamsicher.at

Das GEMEINSAM.SICHER – Team 
wünscht Ihnen einen erholsamen Urlaub!

GEMEINSAM.SICHER

in Österreich

Weitere Tipps vor dem Urlaubsantritt

�

 

Informieren Sie sich rechtzeitig über gesetzliche Vorschriften des betreffenden Reiselandes sowie

  

über Notrufnummern und die Adresse der österreichischen Vertretungsbehörde im Urlaubsland.

�

 

Achten Sie darauf, wie lange Ihr Reisepass noch gültig ist. In vielen Staaten muss der Reisepass noch

  

eine bestimmte Zeitspanne nach der Einreise gültig sein. Der nationale Führerschein ist zwar ein

  

      amtlicher Lichtbildausweis, ersetzt aber nicht ein Reisedokument.

�

 

Legen Sie Kopien von Dokumenten an oder notieren Sie zumindest die Passnummer, die Ausstellungsbehörde

  

und das Ausstellungsdatum sowie die Gültigkeit. Verwahren Sie Ihre Aufzeichnungen getrennt von den

      Originalen.

�

 

Nehmen Sie keinen wertvollen Schmuck mit.

�

 

Legen Sie ein Eigentums- bzw. Inventarverzeichnis an.

�

 

https://bundeskriminalamt.at/202/Eigentum_schuetzen/fi les/Eigentumsverzeichnis.pdf

 

an. Diese

  

Maßnahme bietet sich vor allem bei einem Umzug oder einem Neubau an. Das Inventarverzeichnis ist

  

bei der Fahndung nach den gestohlenen Objekten äußerst hilfreich.

�

 

Fotografi eren Sie wertvolle Gegenstände sowie Schmuck und Kunstgegenstände.

�

 

Hier bekommen Sie Informationen über Markierungen, Gaunerzinken und andere „Abwesenheitsnotizen“:

https://bundeskriminalamt.at/202/Eigentum_schuetzen/fi les/Praevention_Einbruch_Markierungen.pdf



Der Weinviertler Dialekt – ein vom Aussterben bedrohtes Kulturgut  
 
Erschreckend ist die Geschwindigkeit, mit der der Verlust unserer 
angestammten Muttersprache, der Weinviertler Mundart, voranschreitet. 
Unser Dialekt, die „Ui-Mundart“ ist leider vom Aussterben bedroht.  
Viele Begriffe, die noch vor einigen Jahrzehnten täglich verwendet wurden, 
gerieten so in Vergessenheit und werden heute kaum oder gar nicht mehr 
verwendet. 
 
Daher haben wir ein Kreuzworträtsel erstellt, das sich speziell dem Weinviertler Dialekt widmet.  
Viel Spaß beim Rätseln – die Auflösung gibt’s in der nächsten Ausgabe! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
©Lebensraum Land um Laa, Benedikt Miksch, MA 



Die Ordination Dr. Rupprecht ist von  
25.07. – 12.08.2022 

wegen Urlaub geschlossen. 
 

Die Ordination Dr. Treipl ist von  
16.08. – 26.08.2022 und 

14.11. – 18.11.2022 
wegen Urlaub geschlossen. 

 

spusu NÖ-Gemeindechallenge 2022 
 

Die Suche nach Niederösterreichs 
sportlichster Gemeinde  - Egal ob man gerne 
geht, läuft, mit dem Fahrrad oder den Inlineskates 
unterwegs ist, von  
 

1. Juli bis 30. September 2022 
 

zählt jede Minute Bewegung in der freien Natur. 
 

Wie bereits im letzten Jahr, kommt dabei auch 
heuer die „spusu Sport“-App zum Einsatz. Diese 
wurde speziell für den Wettbewerb entwickelt und 
an die Bedürfnisse der NÖ-Gemeindechallenge 
angepasst. Die App ist übersichtlich, leicht 
bedienbar und kann mit diversen GPS-fähigen 
Sportuhren, wie Garmin, Polar, Strava, Apple 
Watch oder Fitbit, gekoppelt werden.  
Der flächendeckende, digitale Sport-Wettbewerb 
soll die Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher, von jung bis alt, zur 
regelmäßigen Bewegung im Freien animieren. 
 

So funktioniert‘s: 
Am 1. Juli 2022 fällt der Startschuss zum 
Wettbewerb, bei dem alle Bürgerinnen und Bürger 
mithelfen können, unsere Gemeinde zur aktivsten 
in NÖ zu machen. Die Anmeldung und die 
Teilnahme sind ganz einfach: 
 

1. „spusu Sport“-App auf das Smartphone laden  
2. In der App anmelden und Gemeinde virtuell 
 beitreten.  
3. So viel Sport machen, wie möglich! 
 

Jede aktive Minute wird anschließend von der App 
dokumentiert und gleichzeitig automatisch auf das 
Bewegungskonto der Gemeinde gebucht. Am Ende 
wird die Gemeinde mit den meisten gesammelten 
Bewegungsminuten ausgezeichnet! 
 

Insgesamt ist es ein schönes Zeichen für den 
Breitensport, dass hier organisationsübergreifend 
zusammengearbeitet wird, um gemeinsam mehr 
Menschen nachhaltig zur regelmäßigen Bewegung 
zu motivieren. 
 

Seien auch Sie dabei und verhelfen unserer 

Gemeinde mit Ihrer Bewegung zum Sieg!! 

 

Gratulationen im Juni 
 

Zur Hochzeit: 
 
Astrid Anna Hofmann-Wolfram und 
Philipp Wolfram 
Hagendorf 100 
 
Zur goldenen Hochzeit:  
 

Michaela und Anton Amon 
Fallbach 74 

Wochenenddienst Ärzte 3. Quartal 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Juli 2022 
02./03. Dr. Rupprecht Markus 02524/27007 
09./10. Dr. Treipl Martin 02524/48120 
16./17. Dr. Rupprecht Markus 02524/27007 
23./24. Dr. Treipl Martin 02524/48120 
30./31. Dr. Khaliel Mahmoud 02577/8555 

August 2022 
06./07. Dr. Treipl Martin 02524/48120 
13./14./15. Dr. Khaliel Mahmoud 02577/8555 
20./21. Dr. Rupprecht Markus 02524/27007 
27./28. Dr. Khaliel Mahmoud 02577/8555 

September 2022 
03./04. Dr. Treipl Martin 02524/48120 
10./11. Dr. Rupprecht Markus 02524/27007 
17./18. Dr. Khaliel Mahmoud 02577/8555 
24./25. Dr. Treipl Martin 02524/48120 



Die Gemeinde Fallbach gratuliert… 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

80. Geburtstag Josef Wichtl, Hagenberg 

 

 
 

80. Geburtstag Josefine Kastner, Loosdorf 

 

 
 

Diamanthochzeit Gertraude und Otto Habitzl,  

Friebritz 

 

 

 

90. Geburtstag Margarete Stockhammer, Fallbach 

 

 

 

90. Geburtstag Hilda Schmidl, Fallbach 

 

 
90. Geburtstag Elfriede Lehner, Loosdorf 

 

 



 

95. Geburtstag Martha Eisenhut, Hagendorf 

 

 

 

Diamanthochzeit Theresia und Josef Kerbl, Hagenberg 

 

 

 

Diamanthochzeit Marie und Matthias Eder, Hagendorf 

 

 

 

Diamanthochzeit Margareta und Josef Gwis,  

Hagendorf 
 
 

 

80. Geburtstag Rudolf Steiner, Loosdorf 

 

 

 

Diamanthochzeit Helene und Josef Keck, Hagendorf 
  

 



Veranstaltungskalender 2. Halbjahr 2022 (Änderungen vorbehalten, Stand 06/2022) 
 

Fr, 01.07.2022 19:00 Uhr 
Austropop Open-Air Konzert  
„de Zwa“ 

Winkelau Loosdorf 

Sa, 09.07.2022 18:00 Uhr Eröffnung VIERtlplatz Hagendorf VIERtlplatz Hagendorf  

Fr, 29.07.2022 ab 17:00 Uhr 
Offene Kellertür der 
FF Hagendorf 

Schenkausberg Hagendorf 

Sa, 30.07.2022 ab 17:00 Uhr 
Offene Kellertür der 
FF Hagendorf 

Schenkausberg Hagendorf 

So, 31.07.2022 
ab 9:15 Uhr  
– 14:30 Uhr 

Feldmesse mit anschl. 
Frühschoppen der 
FF Hagendorf 

Schenkausberg Hagendorf 

So, 14.08.2022 ab 9:30 Uhr Heuriger der FF Fallbach Fallbach – Kellergasse 

Mo, 15.08.2022 
10:00 Uhr bis 

13:30 Uhr 
Heuriger der FF Fallbach Fallbach – Kellergasse 

So, 21.08.2022 ab 9:30 Uhr 
Feldmesse mit anschl.  
Dorffest  

FF Haus Loosdorf 

Mo, 22.08.2022 15:00 Uhr Seniorenkirtag FF Haus Loosdorf 

Fr, 02.09.2022 21:00 Uhr Sioux Party Dorfplatz Hagenberg 

Sa, 03.09.2022 20:00 Uhr Pfarrkirtag Dorfplatz Hagenberg 

So, 04.09.2022 9:30 Uhr 
Burschenamt mit anschl. 
Frühschoppen 

Dorfplatz Hagenberg 

Sa, 10.09.2022 16:00 Uhr 
„Ausg’steckt is“ Heurigenbetrieb 
des USC Fallbach 

Schenkausberg Hagendorf 

So, 11.09.2022 10:00 Uhr 5. Rote Nase Lauf 
Sportplatz/Schenkausberg 
Hagendorf 

Sa, 12.11.2022 
Fr, 18.11.2022 
Sa, 19.11.2022 
So, 20.11.2022 
Sa, 25.11.2022 
So, 26.11.2022 

 Junges Erwachsenentheater Theater Winkelau 

Sa, 03.12.2022 ab 16:30 Uhr Glühwein und Nikolaus Empfang FF Haus Hagendorf 

Sa, 10.12.2022  Winkelauer Advent Loosdorf – Winkelau 

So, 11.12.2022  Winkelauer Advent Loosdorf – Winkelau  

Fr, 16.12.2022 17:00 Uhr 
Adventfenster mit 
Glühweinausschank durch  
den USC Fallbach 

Sportkantine Hagendorf 

Sa, 17.12.2022  
Haweihnachten 
Weihnachts-Mitmach-Theater für 
die Kleinen 

Theater Winkelau 

Sa, 24.12.2022 
10:15 Uhr bis 

11:45 Uhr 
Friedenslichtausgabe FF Haus Hagendorf 

 


